
Zensurierter 
UntelWeger 
Vorsichtige Autoren 

Das Buch über den unter 
~ordverdacht stehenden 
Johann Unterweger, 43, 
(" Wenn der Achter im Zenit 
steht", Verlag Erfolg) wird 
mit Zensurbalken verkauft. 
In nächtlichen Überstun­
den haben die drei Autoren 
jene beiden TextsteIlen un­
kenntlich machen lassen, 
in denen der Verdächtige 
als ,,Mörder" apostrophiert 
wird und wo ihm eine ,,inne­
re Disposition" nachgesagt 
wird, ,,Prostituierte zu besu­
chen". 

Beides war vom Handels­
gericht Wien in einer einst­
weiligen Verfügung unter­
sagt worden. Der Anwalt der 
Buchautoren hat zwar beim 
Obergericht Rekurs erho­
ben, aber Verfasser und 
Verleger wollen auf Num­
mer Sicher gehen, weil eini­
ge Buchhandlungen das 
Buch vorerst aus dem Ver­
kauf genommen hatten. 

Auch der Verteidiger Un­
terwegers bemüht sich, die 
einstweilige Verfügung zu 
bekämpfen. Er will den Ver­
trieb des Buches total un­
tersagen lassen. Dieses Be­
gehren hatte das Handels­
gericht abgewiesen. 


